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Übergang
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gestalten

Unterstützung, Beratung 
und Begleitung für  
Menschen mit seelischen 
Belastungen

Netzwerk Straffälligenhilfe  
in Baden-Württemberg GbR

Ihre Ansprechpartner im Projekt 

Ein Angebot des Netzwerks Straffälligenhilfe in  
Baden-Württemberg. Gefördert durch die Landes
stiftung Baden-Württemberg

Informationen zu den mitwirkenden Vereinen unter:
https://nwsh-bw.de/mitwirkende_vereine
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Zukunft gemeinsam  
gestalten.

Karlsruhe  1

Verein für Jugendhilfe Karlsruhe e.V.
Karlstraße 165
76135 Karlsruhe
Tel. 0721 183660
Fax. 0721 183 6620

Pforzheim  2

Bezirksverein für soziale Rechtspflege Pforzheim
Erbprinzenstraße 59/61 
75175 Pforzheim
Tel. 07231 155 310

Stuttgart  3  
Sozialberatung Stuttgart e.V.
Römerstraße 78 
70180 Stuttgart
Tel. 0711 169200

Schwäbisch Gmünd  4

Sozialberatung  
Schwäbisch Gmünd e.V.
Milchgässle 11 
73525 Schwäbisch Gmünd
Tel. 07171 60 55 60

1  2  3  4   Koordinierungsstellen
1  2  3  4   Justitsvollzugsanstalten (JVA)

Stuttgart 
(JVA)

Schwäbisch 
Gmünd 

(JVA)

Karlsruhe

Bruchsal (JVA)

Pforzheim 

3 3
4 4

2

1

1

2Heimsheim
(JVA)

Wir können 

Ihnen helfen, wieder 

im Leben und im Alltag

 Fuß zu fassen

	■ Perspektiven entwickeln
	■ Persönliche Stärken fördern
	■ �Unterstützungsmöglichkeiten  

finden und aktivieren
	■ �Motivation und Eigeninitiative stärken
	■ �Vermittlung an Einrichtungen und  

Organisationen mit Angeboten der  

Eingliederungshilfe oder betreutem 

Wohnen zur Überwindung schwieriger 

Lebenslagen
	■ �Anbindung an das Hilfesystem und an 

Fachdienste (z.B. Wohneinrichtungen, 

oder Sozialpsychiatrische Diensten)
	■ �Unterstützung bei Beantragung  

von Sozialleistungen und  

Krankenversicherungsschutz



Ihre Ausgangslage

	■ �Sie sind derzeit in Haft und  
haben nach Ihrer Entlassung  
keine Bleibe?

	■ �Sie hatten schon vor der  
Inhaftierung Probleme, Ihren  
Alltag zu bewältigen?

	■ �Sie haben Zweifel an Ihrer  
psychischen Gesundheit?

	■ �Bei Ihnen wurde in der  
Vergangenheit eine psychische  
Erkrankung diagnostiziert?

	■ �Sie benötigen psychosoziale  
Unterstützung, um den Weg  
in die Freiheit zu bewältigen?

Unser Angebot vor und nach  
der Haftentlassung

	■ �Informationen zu regionalen  
Unterstützungsangeboten und  
bedarfsgerechter alternativer  
Hilfeleistungen

	■ �Beratung zum Aufbau von  
passgenauen Hilfenetzwerken

	■ �Beantragung von Sozialleistungen,  
insbesondere Leistungen der Eingliederungs-
hilfe oder des betreuten Wohnens

	■ Ermittlung des individuellen Hilfebedarfes

	■ �Seelische Gesundheit stärken:  
Begleitung und Unterstützung auch nach  
der Haftentlassung an Ihrem Wohnort  
durch unser Nachsorge-Angebot

	■ �Unterstützung bei der Suche nach  
geeigneten Wohneinrichtungen und  
Wohnangeboten

Beratung & 
Betreuung

Alltags
bewältigung

Wohnen

Hilfe zur 
Selbsthilfe

Freizeit & 
Soziale  

Anbindung

Psychische  
Krise

Medizinische  
& psychiatrische  

Behandlung
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